
Das Hebelgesetz

Dieser Versuch dient der Erarbeitung des Hebelgesetzes. Der Hebel wird mit einem Magnethalter an der Wandtafel befestigt. Unterhalb des Hebels zeichnen wir die teilweise ausgefüllte Tabelle. 
Vorgehen: Die Lernenden werden aufgefordert, einen Vorschlag für die Lücke in der ersten Zeile zu machen. Die Lehrperson fixiert den Hebel, während eine Schülerin/ein Schüler das Gewicht an der vermuteten Stelle anhängt oder das vermutete Gewicht an der vorgegebenen Stelle einhängt.

Danach wird der Hebel freigegeben. War die Vermutung richtig? Dann herrscht jetzt „Gleichgewicht“. 
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Abb: An der Wandtafel wird oberhalb einer Tabelle ein zweiarmiger Hebel befestigt

Auswertung: 
„Gleichgewicht“ bedeutet irgend eine „Gleichheit“ links und rechts vom Drehpunkt. Welches mathematische Zeichen muss man oben in die grauen Kästchen setzen, damit eine richtige 
Gleichung entsteht?
Definition des Drehmoments:
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